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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                   Lfd.Nr. 1/2013  
NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 

am Dienstag, dem 19. März 2013 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal 
der Marktgemeinde Dürnkrut
Die Einladung erfolgte am 11. März 2013 durch Kurrende

Beginn: 
19.30 Uhr

Ende:    
20.40 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Herbert Bauch
Vizebürgermeister Rudolf Kaiser
1. GGR 
Marina Martinz ab 19.40 Uhr (TOP 3)
2. GGR
Ing. Thomas Doschek
3. GGR
Stefan Istvanek

4. GGR
Manuela Gieger

5. GR

Dr. Andrea Baltacis 
6. GR  

Ing. Ferdinand Kolarik
7. GR

Gerald Kittl

8. GR   
Ing. Erhard Leitgeb
9. GR

Josef Metz

10. GR  

Renate Novak
11. GR

Michaela Krschka
12. GR

Horst Tatzber
13. GR

Michael Lazar
14. GR

Gerhard Hasitzka

15. GR

Franz Fleckl

16. GR  

Gregor Sperk
17. GR
Dr. Leopold Boyer
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1.   GR 
Petra Zelenka
2.   GR
Ing. Hermann Scsepka

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:
--
Vorsitzender: 
Bürgermeister Herbert Bauch
Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich (TOP 10 und 11 nicht öffentlich)

Die Sitzung war beschlussfähig 
Tagesordnung:
1. Entscheidung über evtl. Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung

2. Ergänzungswahl Prüfungsausschuss

3. Bericht Gebarungsprüfung

4. Rechnungsabschluss 2012

5. Vergabe von Gemeindewohnungen

6. Grünschnittübernahmestelle

7. Umbau ASZ

8. Grundankauf (Teilstück Parz. 1570, KG Dürnkrut)

9. Verpachtung von Gemeindegrund (Teil des Freibadareals)

10. Personalangelegenheiten (nicht öffentlich)

11. Windräder - Gestattungsvertrag Zusatzvereinbarung (nicht öffentlich)

Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Der Bürgermeister teilt mit, dass von ihm ein Antrag gem. § 46(3) zur Aufnahme eines zusätzlichen Tagesordnungspunktes gestellt wurde. Es handelt sich dabei um die Aufnahme des TOP „ Übernahme von Grundstücksteilen (Trennstücke) in das öffentliche Gut“ (Beilage „A“).
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge seine Zustimmung zur Aufnahme des beantragten TOP erteilen
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Der Vorsitzende teilt mit, dass der neu aufgenommene Punkt als TOP 10 behandelt werden soll. Die weiteren, nicht öffentlichen Tagespunkte verschieben sich daher auf TOP 11 und 12.

zu Pkt. 1.  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 12.12.2012 keine schriftlichen Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt und wird von den dafür namhaft gemachten Parteienvertretern unterfertigt.
Zu Pkt. 2. Aufgrund der Zurücklegung des Gemeinderatsmandates von Petra Zelenka und deren Funktion im Prüfungsausschuss ist eine Ergänzungswahl erforderlich. Ein diesbezüglicher Wahl-vorschlag (Beilage „B“) seitens der SPÖ, lautend auf GR Ing. Ferdinand Kolarik, wurde schriftlich eingebracht. 
Die Durchführung der Wahl bzw. die Bewertung der Stimmzettel wird von GGR Ing. Doschek und GR Tatzber durchgeführt.
Abgegebene Stimmzettel: 18, davon alle lautend auf Ing. Ferdinand Kolarik und somit gültig. Die Wahl wird von dem Genannten angenommen.

zu Pkt. 3.  Am 18.3.2013 hat eine Gebarungsprüfung mit Schwerpunkt „Rechnungsabschluss 2012 stattgefunden. Der Vorsitzende-Stellvertreter des Prüfungsausschusses, GR Lazar berichtet, dass der Rechnungsabschluss 2012 überprüft und für grundsätzlich in Ordnung befunden wurde. 
zu Pkt. 4. Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2012 ist ordnungsgemäß aufgelegen und wurde den Parteienvertretern übermittelt. Die budgetierten Zahlen des Nachtragsvoranschlages konnten in Summe eingehalten werden. Auch Dank der Hilfe zum Haushaltsausgleich durch das Land Niederösterreich wurde es geschafft, zum Jahreswechsel alle Konten im Plus zu haben. Auch wurden keine Rechnungen ins nächste Jahr gezogen. 

Auf Anfrage von GR Sperk bezüglich Internetgebühren Gemeinde, Telefongebühren ABA, Grünschnittsammelplatz, Repräsentationsausgaben des Bürgermeisters, Brauchtumspflege und Postpartner gibt der Bürgermeister detailliert Auskunft.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluss 2012 beschließen
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 5.  Nachstehende Gemeindewohnungen sollen neu vermietet werden: 

a) Neubaugasse 1/1 an Sonja Semerad 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge  die Zustimmung zur Vermietung der genannten Wohnung an Sonja Semerad erteilen
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
b) Bernsteinstraße 19/5 an Ulrike Rennhofer

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge  die Zustimmung zur Vermietung der genannten Wohnung an Ulrike Rennhofer erteilen
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
c) Hauptstraße 61/10 an Johann Strohmaier sen.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge  die Zustimmung zur Vermietung der genannten Wohnung an Johann Strohmaier sen. erteilen.
Sollte die Vergabe dieser Wohnung an Johann Strohmaier sen. nicht zustande kommen, wird für die Vergabe dieser Wohnung der Gemeinderat neuerlich befasst werden. Dieser Zusatz deshalb, da bis zuletzt nicht klar war, wer in die Wohnung einziehen wird.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
zu Pkt. 6.  Der Bürgermeister berichtet, dass die für die Grünschnittsammelstelle in Dürnkrut verschiedene Adaptierungsarbeiten durchgeführt werden müssen. Da es Überlegungen gab, die Sammelstelle hinter die Kläranlage zu verlegen, soll nun zuerst die Standortfrage geklärt bzw. zur Abstimmung gebracht werden. Nach Überprüfung der Standorte spricht sich der Bürgermeister für die Beibehaltung des derzeitigen Standortes vor dem Regenüberlaufbecken aus.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge  beschließen, die Grünschnittsammelstelle in Dürnkrut am selben Standort wie bisher zu belassen. 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
zu Pkt. 7.  Der Bürgermeister berichtet, dass es für den Betrieb des Altstoffsammelzentrums verschiedene Auflagen gibt. So wäre beispielsweise eine teilweise Überdachung für die Lagerung der Elektroaltgeräte erforderlich. Diese könnte im Bereich zwischen Unterkunft und Garagen erfolgen, wobei einige Garagentore auch bereits sehr desolat sind. Wenn konkrete Zahlen vorliegen, wird darüber nochmals gesprochen werden. Für das Jahr 2013 ist budgetmäßig dafür jedoch nichts vorgesehen.
zu Pkt. 8.  Ein Teilstück des Güterweges zwischen B40 und Wasserbehälter befindet sich auf Privatgrund. Mit dem Grundeigentümer soll ein Verkauf zu einem Betrag von € 2,-- je m² vereinbart werden, da eine Verlegung des Weges sicherlich bedeutend teurer sein würde. Mit dem Grundeigentümer wurde bereits Kontakt aufgenommen und seine Zustimmung eingeholt.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge  die Zustimmung zur Einbeziehung des ausge-wiesenen Grundstücksteiles von 168 m² in das öffentliche Gut der Gemeinde, Güterweg Parz.Nr. 1585 und die Durchführung der Teilung gemäß § 15 LiegTeilG erteilen
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
zu Pkt. 9.  Der Fischereiverein Dürnkrut hat um Verpachtung eines Teilstückes des Freibadareals Dürnkrut angesucht. Es handelt sich dabei um die zwei Geschoße des vorderen Teiles und die mittlere Terrasse mit dem Schwimmbecken. Geboten werden € 300,-- als jährliche Miete. Die Sanierungs-arbeiten werden vom Verein durchgeführt und finanziert. Aufgrund der aufgewendeten finanziellen Mittel soll der Vertrag jedoch für mindestens 10 Jahre abgeschlossen werden. Vertragsdetails müssen noch besprochen werden. GR Dr. Boyer weist auf mögliche Ablöseforderungen bei Beendigung des Pachtverhältnisses hin. Er ersucht, den Verein aufzufordern bekanntzugeben, welche Tätigkeiten, wie zum Beispiel Fischzucht, auf dem Areal durchgeführt werden sollen.

Bis zur nächsten Gemeinderatssitzung sollen die entsprechenden Informationen, eventuell mit Lokalaugenschein im Beisein des Gemeindevorstandes und weiteren interessierten Beteiligten, eingeholt werden.
zu Pkt. 10.  Der neue Eigentümer der Liegenschaft in Waidendorf, Mühlstraße 14 hat eine neue straßenseitige Einfriedung errichtet. Im Zuge dessen wurde das Grundstück begradigt und ein Teilstück von 17 m² dem öffentlichen Gut zugeschlagen. Für die Durchführung der Beurkundung der Zuschreibung dieses Trennstückes in das öffentliche Gut ist ein Beschluss des Gemeinderates erforderlich.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Zustimmung zur Zuschreibung des Teilstückes von 17 m² in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Dürnkrut erteilen.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Da weiter nichts vorgebracht wird und keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Vorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung um 20.20 Uhr.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                               genehmigt.

....................................................                                              ....................................................

             Bürgermeister                                                                        Schriftführer

......................................................         .....................................................

                                  Gemeinderat  SPÖ                                 Gemeinderat  ÖVP

